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gewicdhen jein. ' Dem ur3 Der äußeren ia  elung tolgte Der zu)ammen-
DruCch Im JInnern, auch in kirdQlicher Hinlicht Nıe Aurlö)ung aller Yrdnung
Im Unnern Tührte auch 3ZU einer heidniılden ea  101 (5sS zeiagte H NUunNn,
DaR Das (Chriltentum im an DOCh noch nicht urzel geTaßt aite,
ondern z3umeilt NUL außerlı AaNgEeENOMMEN wWorden 109108  3 BildhSöTe unDd rielter
wmurvden vertrieben 0Der er]dhlagen, DIE Kirdhen unDd Klölter verbrannt. Nucdh
DIE ir  1 Örgani]ation U Damals WieDder ZUu nl} gemacht worDden. Damals
ND ÖiE ”Bıistumer ”Breslau unDd Kolberag mieDder unfergegangen, unDd DIE Yier
nichtung 0CeS hriltlicdhen Wejens UL 0 gründli e)dhehen, DaR WwWeDer in ‘Breslau E l e G
noch in Kolbera 1 eiInNe ichere un DODON Der eriten Bistumsgründung erhalten
hat (Er)L als Der Sohn JJtiNikRas I! 5 — Kalimir, Der mit jeiner
utter nach 0eSs Yiaters $ 0DeE nach Deut)cdhland a lüchten müllen, mi1t
eu  er OIE Herr)hatt Im ‘Dolenreic wiedergewinnen Ronnte (von
104(0) an), kehrte OIE Yrdnung mieDer unDd auch D0Aas Uhriltentum WUTDOE wmieDder

Docdh mül)en DIE kirdlicdhen Yerhältnilje noch ange wen1g geTeltigthergeltellt.
unDd weni1g bel riedigend gewejen jein J0r alem UL unäch!t nicht gelungen, 7  Hl
eine wohlgeordnete 1r  1'  e Yrgani]ation wiederherzulfelen ; Ddenn noch
(Bregor VIL ag ıIn einem reiben Her3Z0g Olesilam 1m 075
DaB OIE Bi)dhoTe Reinen relten Wietropolitan ıi hätten unDd a  et DIE
aßBungen Der aier Dald hier bald Da 100 DIE ()rdination erteilen lieben, SN - EunDd DAR yerner DIE ‚zahl Der BilhSöTe TÜr OIE großBe Wien)dhenmenge ZU eın
unDd ihre prenNge U QgrOß waren, als DAaR \1e OIE Ihnen obliegenden VDilidhten W Z GE EI ET I IS  CS
in Der rechten eıje rJülen Onnten Auch iIm erifen Yurittel DCS 12 Jahr
UNDerIS WL DIE chrilfliche Ir in olen noCch nicht hinreichenDd er)tarkt, x a  S aaa
DaR )1e Ihrerjeits eine Miiionsautgabe a Uübernehmen können. FÜr Öie
Chriltianilierung Der DON olen wieDder UunterwortTenen Dommern mußte DIE
ilTe Der eu  en 1T in Un)pruch werden {Y{t0 DON Bamberg,
DEr ein yolnı)dhen HoTe als Kaplan geweilt afte, WUuUrDE mangels GE€
eigneter Jti)Nonskratte in Der polnıjdhen 1r ZUL iı ionsarbeit in Dommern
beruften, unDd 19 WDE CL Der Apoltel Dommerns.
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n  em Wr Im yjundamentalen eil unjerer UtiNionslehre OIie allgemein cOhrijtliche
AJtilion e11ls au naturlichen, eıls (1 polikiven, aber au c proteltanti)dherjeits

anerkannten uellen begrunDdet unDd me1i 0Der antichriltlichen Kreijen eNi=z
\Lammende edenken verteidigt haben?, bleibt 15 noCch Die Aurgabe vorbehalten, DIie 0\pe3T Katholi)cdhe 2Jtiiiion gegenuüber Den im aRatholildhen ager erhobenen nklagen

'

4)as reiben (DreADOTS AR6 bei Wiigne, Patres Jatını, om 145, aD Nal au
Koepell, Volens 037

$atholilcdhe Wiijionslehre (1919) 56 I7. 1uCch im gröüßern eil inDd
WIir mebhrjacd wenigltens Au DIEe wejenilt grunDd{äßlicdhen Koniroverspuntte eingegangen
in AYusführungen, DIE Au proteltantil|cher eife DEr  1eDdene Yulnahme gefunDden en.
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in SHuBß 8 nehmen 1, Yır eiretien amı ein heikles unD niıcht gerade angenehmes,
ber ıO werlı umgehendes un auch in wiyen)dhattlichen ıyormen Denkbarcs (Bes
biet, 0As Der kKontellionelen Dolemik, auch DOT UÜlem In DEr Deren)ive, ohne
amı aut jeDde en]ive verzichten Können, WIie ]a Die oINe iın Der anDdern eNT:
halten Üt Diejes un)er apologetilcdhes ‚3tel wmollen IDITr InDes auch In e3ug auT DAas
Ratbholilche Weltapoltolat nicht in verltehen 0Der über)pannen, DaR MIr NL DEeT:

etdigen, DIOR O1E Yichtjeiten en unD Die Schattenjeiten ver)dh)weigen 0Der
vertu)lcdhen, onDdern unjere Berteidigung )oll eine nüchtern objektive unD alljeitige jein,
Oie auch ıyehler im eigenen ager 3uaibt unD tadelt wmober Wr oh! aut allgemeines
nferelje in R  0  en WIie evangelilchen Kreilen recdhnen Dürfen 3, ”ReDor MWDIr aber
aAuT Die pologie Der R  He Wln eIbit nach IHrer theoretilcdhh-prinzipiellen Wie
nach ihDrer raktı]d-hHiltorildhen e1ite eingehen, muljen IDIr UNs mi1t Den bisherigen
Berteidigungs-” unDd Angrinsverluchen DON en 1nD Oruben aquseinanderjeken 4.

Um unäch!t einen “Kucblic auTt Oie unD iteratur unjerer
Rat  en tionspolemik werrten, U1 iejelbe, IDAUS ihre Beburtszet angebhr,
in größerem Gti] er!t ent)tanden, als einerJeits DIie Katholilcde Keltauration UunND
Omantit innerlt' unDd DOo)LLID, andererjeits OIeE erltarkte unND aggre)]iv gewordene
proteltantilche tiNion uUnD iiNionspolemik ehr negativ UnND üußerli DAa3ZU Dränate
Dement)precdhenD W ıbr (Beburtslan In Brokbritannien en, el aktoren,
0as romantiı)]d-reitauratorilche mpfNnden 0S Katholiziısmus mWiIie D1E (entraltung unD
Aagrellivität 0es jJungen proteltanti)dhen Wtiionsweljens, bejonders lebenskräfttiag
unDd \1ch mit einer ausge)procdhenen KRonverlionsitirömung DerbanDden. iner Der ührer
Diejer au} Die 190 rTorder ewegung zuruückgehenden engli|qH-katholi)dhen Kenailjance,
Der in Hom großgewordene 110 nacdhher neben Jtanning unDd )iemman Die pigße
0es kircdhlichen Frühlings TeieNDe arbdına 1RO1laus Wileman, verömentlichte
O1e er antiprofeltantil)de Aiıionspolemik in orm einer Diylertation, DIE als
Wekhtor Des enalilcdhen Kolleas AHom Der orientalildhen Sprachen Der
römildhen Univer]itä unD NMiitglied Der ONDONeETr Ral Yiteraturgejell]dhatt ber OIe
Untruchtbarkeit Der proteltantilcdhen Utinonen in einer Berjammlung DEr ka
Religionsakademie DOM ‘Juli 1 S3() las UnND Im Tolgenden ‘ Jabhr in Der Vropaganda-
ÖrucRerei berausgab  5 Hr behanDdelt mebr polemt als DONLID im eil DiEe HilTSs-
mittel Der protfeltantiichen tilionen, 1ım ihren tat)äcdlichen Berlaut in 1ien unND

Ayrcika, Im ihre ; Ergebnil)e unD ErTfolge, iIm ihre Bekehrungsberichte, im

$)1ies { ür DIE praifilche q Der gegenjeifigen Arbeitsabarenzun In Den
$olonien au c ıon 5 ebhen, abgejehen DDNMN Den einge)ireufen x{urjen
in meinen Onifigen erien Yenn l DIeEe \yltematijde onfelltonelle iionsbegrundung
nicht \hon rüuher unD \ In DEer DegrunDdenDden Wln  «  lehre, wohin \1e gehörte, De-:
hHanDdelt hHabe, D gelchal auCH, m jeden AUnıchein einer TUNG DEeS Burgiriedens
)pezie währenD DEeS Krieges vermeiDden.

D YlSie auch De3u I1 injerer anDeren Abhandlungen, ber DIE Iolonialen
unD DIE Olfaliatijcdhen Wiilionen anerfannid WwWorDden ÜT

S nier Umfehrunag Des Im Warnedichen YSOCWOLT, eine profe)tanti)che VBolemit
in Der evangelılden ıon ecCin allgemein proteltanti]des Snterelle Dean:
pruchen, eil 1 DIE außer)lten Worpolien Der evangeli]dhen 1r Im HeEIdenlanDde jeien,
IDUS Ja Tortioriı IUr DIie Tatholilchen Wiilionen hinlichtlich DEr ir
zufeit emagemäa DATT obhl au DIE pyarallele HOoNnuna aus)precdhen, DAaR DIie
ANuseinanderjekung Inif Der proteltantildhen ıon 1115 DIE [atholilcdhe er|i cecht feuer
1nD Die Irbeit TÜr 10 UT oppelt Iröhlichen S licht en WerDde roteltantijche Be:
leuchtiung

4  4 m ten He WerDen WwIr ann DIE eigenfliche tatholilche Wiltionsapoloagite
bringen, Der WITr U!terari  € er]! voraus|Hiden.

La sterilıta Miss]oni intraprese dal Protestantıiı per Ia (jonversjione
de1 popolı infidell, diımostrate elazı1on] eg]1 stess1 interessatiı medesime,
185353 IS DHeuilche, 843 unND 1544 INS DI11h UberjeBt.
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DIiEe Schluktolgerung DAraus ziehen . Schon ıjemans Rritik UT, ob)dhon mel aut
proteltantil|dhen „Eingeltändnijen“ aurgebaut, Hart unD ginjeitig, WEeNN au d In eLwWAa — gr e D AAA  ”‘l

S R ı SR
erklärlich DUrc O1e unleuabaren Wiängel Der Damaligen proteltanti)dhen Ntilionen,
ahnlich Mmie DIe Antitheje, Die 153353 jeinem apologetildhen er „Die vornehHmten
Vehren 1n0 ebrauche Qer ir  € in 3wei einanDer enftgegengeltellfen

Dapiteln uber Oie Deiderjeitigen Bekehrungsertjolge einfügte3.
tel größer angeleagt unD weiter ausholenD f DAas Dreibändige Ylierk DON

ar)hall4 Eben)o ge1]tvo MmMIie \hwunqvoll, ıIn DblendenDder Sprache UunDd mit ” 5 2 D ——
beinendem 1B, au TUn einer verblüumnenden enge namentlich proteltantildher
uellen unDd Heugnile, ber nicht immer klar geordne unD 10011 ch Disponiert, e

In \tändigen „KRontralten“ DIEe beiderjeitigen Niıionsorgane, WtiNionsmethoden,
Jii)ionserTolge, WiiNionsauslichten einanDder gegenuüber, immer WieDder Uunfer ‘Res
ruTuNGg au] 0ASs Herrenwort An ihren yrüchten werDdeti Ihr )ie orkennen“ QUS 0em
gegneri  en on sNasko aut Oie Utinderwertigkeit 0es VDroteltantismus, (1l Den
Nii)lionsleiltungen Der eigenen I auT 1E iInnere Uberlegenbheit Des KRatholizismus

IO lieben m Kapitel MIrD nach einer allgemeinen intführung 1bDer Streitziel - a E E . . E D A AunD StreitverJahren Ö1e Stelung Der im JJtiionswerk bejonDders in iNrer DTrOLE:  =  z
|tanti)hen UÜbertreibung UunD Herzerrung ge)\dhildert; weiter werden Öie einzelnen ;UtiNionstjelder ge)hicdhtlich-Rundlich zuer]t in Der Beltalt unD Datnn in IhHrer
proteltanti)dhen Kehrleite 0Der au vermt DurcheinanDder behanDdelt, iIm KRap ina, E A
iIm Jndien, ım Zeylon, Im AYultralien (au] Den Antipoden), iIm Yzeanien, {im ATırika, iIm frient Vevante, oyrıen UunD AUrmenien), Im )Imerika (1 eil
CG1D= unD Jtordamerika); 0AS 10 unD Schlukkapitel yaht in einer „Überlicht“ Oie
Re)jultate DEr Unterjucdhung PINDTUCRSDO 3zujammen, brinat noch eine el ungun)figer
Stimmen ( US eingeborenen Kreijen Der Öie proteltanti)cdhe cı ion, e OIE atho  s
lı])chen unD profteltanti)dhen iı Nionsidhulen nach inren rjolaen mit Der gleichen \)J{e=

unD Dem gleichen rgebnis nebeneinanDder, geht naber auT Wl Deiden (kinzel  s
Dyunkte W ölıbats unD Der KRalenerhaltung e1in, endlich nach Unterldheidung San n  K an  Ka A 2Oreier Klayen DD VYejern (von yeinOlichen, gleichgultigen unDd empTänglichen 0Der
wahrbheits)uchenden) Den beimildhen VDroteltantismus in Den Oriılflichen Yändern elbit

brandmarken ‘Bei Ner nerRennung DEr inbaltlı  en IDIE ormellen Horzüge und
Der ungehbeuern Belejenhei 0es Derraljers mu)jen WILr OIie erireme (Einjeitigkeit, ja
eradez3u Behälligkeit verurteilen, mnmiıt Der geflij}entlich en NUL YicdhHt unDd dDrüben
NUL ıyin)fernis ge)ucht WwirD, miıt tendenz310s ausgewählfer unD gruppierter i)uellen-
aus)agen, Oie AUME gropßen teıl, Wie Wiarnec nicht mi1t Unrecht CUOtT, Dem \ lecdhthin
mi))ionsteindlicdhen ager eninommen unD er ihrerjeits voreingenommen inD, WO3U DE
noch KeINE Veiden)hHaftlichkeit unD Heitigkeit Im one (Berdächtigung Der )ubjektiven E  i

„ SC bei mMIr, DAR ein tarfer Beweils DIE profe|tantı)dhen seiten T  E
jet, IWEeENN IHNan e wWie ı te m11 unfruchtbarem ıjer aen 1nD \ 1CH vergeblıch bei Dem A : 9 A N|Hefehrungswert abmuühen; IDIeE \ie zujammenbringen, Wı ionare In qUunZen 3
ausjenden Dbald \1ch DES GQUanzZen (Cinfluyes UunND Der Unter)iußung Der weltlichen Ke:
hHörden bedienen, Dald DUCCH iebfolungen ND yreigebiagfeit anzuztiehen IDENTN
mMan Hört, mwmIe 10 uberall \1C rühmen, Difen, verlprecdhen, 111D IDETMNTN Nan jie (NDe Sn  Da A D'ageltehen HOT, DAR ungeachtet all Diejer Anltrenagungen ihnen nicht jel, irgenD-
einen (r7jolg erhalten, gleicdhjJam als Der Her \ie mit Uniruchtbarfeit ge)hlagen“”
DrreDde nac) AD 471)

1867 uüDerje' Hanemann In KHegensburg
ber Den yrakti)dhen (r{ 0lg Der proteltantiijchen Olaubensregel Dei DHefehrung

heidnijcher Yiationen unD ber Den prafkfti]cdhen (£r{ola DEr Olaubensregel Dei 7 DA N D H T
Befehrung heidnijher ationen. al OSireil, Bıbl Miıss. 5585

. Christian Miss1ions, agents, theır methods and theıir results, Yondon
1562; in ul 1863, In 1865, in 1857/4; Deuiich Yıe Orijtlicdhen Wiijionen, hre
Cendboten, ihre Wetihode uUnD hHre (rjolge, in Aul 1509, jran3z. 150695, tal. 15658
unDd 15977
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Belinnungen) ommft, DIiE NUL einigermapen als ea  10n au Der vorher proteltan:
eifs eubten HUrUck e  Q unDd VBerleumdung Der Utilionen en  —
ıu  ar i ar]halls Schrift, in (enagland jelbii wenialtens DON Den VDroteltanien
aum beachtet und 111e zuruückgewieljen (nach einer enalildenu l Yliarnec DeTr
1derleqgung niıch TÜr er berunden!), ma 1n Kreijen eın geringes
ullehen, IWIe \dhon bhre ÜberleBungen ilulirieren, DoOt auch Tür alle weiteren iı NoNnSs-
yolemiken ein reichhaltiges unD wilkommenes Arjenal, IDIie TÜr O1e Tranzöli)che
Jtonographie DON Yltale2 Au Der eruhmte Je)uttentheologe Derrone hat In einer
zweibändigen italteni)hen NWiiNionsapologte Öie katholilcdhe unD proteltanti)dhe lın
als (Bottes:z und Jien  enwerk einanDder gegenubergeltellt 3,

Bleicdhzeitig ucdten unier Dem romantı)lden Jmpuls HenNrTION, iıtimann unDd
Hahn DUr erzäahlende Darleguna Der Jtiılonsgel)dhicdhte D1e Ratboli)che Utiyion
rechtfertigen unDd 3 preijen, wennaleich mit Diel weniger polemilcdher Ablicht uUnD
piHe Ylieit eitiger DIie gelegentlichen Auställe Der „‚Annalen Der “YierDreis
iung 0es aubens“ unD DejonDders Der jeit 1574 beltehenDden, DON e)uiten geleiteten
r  a li)dhHen Witı))ionen“S, Jn jeiner (En3yklika DOM Dez 1 S51) pielte $eD AD
in demjelben Beilte aut Ö1e „Irugeril]dhen Yltänner UunD Yierbreiter Des rritums“” u
we als Anpoltel Chriltı autffreten unD m11 reichen ıtteln verjehen, Den$
(Blaubensboten entgegenarbeiten UNnND „Die HerrIhaft 0es yurkten Der ıyiın)ternis aus

zubreiten tracdhten“ ald ana Qgr Der eRanntie katbolilche Hiltoriker
Jan))en im 21 rie jeines zweiten OTIS eine TILRer Dem proteltanti) Hen
£heologen (EDrarDd gegenuber, Der „ın 30 ‚zeilen 0ASs katholi)che WiilNonswerk
vernichten Ronnen“ meinte, QuT Wiar)hall als „Rlalli)cdhes Ylerk“ Z3UrÜC,
eweilen, DAaR DAS „evangeli]dhe“ YWiionswerk nicht NUL mit Dem einen ODer aAanDern
munDden Dunkt ebaftet, onDdern „nach proteltfanti) Hen Heugniljen yalt In jeiner $ota=z
110 e1in ein3iger wunDder slecR“ je1 $eider hat Der 10 Lüchtige unDd R1s

Diente Beicdhicdht)qhreiber diejen in jeiner Sotalıtat 3weifellos weitaus übertriebenen
5aBß nicht DUCH gewiljenhaftes Selbitltudium 1nND Hurücgehen auT OIE rquellen nad)=
epTtUft, ondern in jeiner Miar)halidhen Horlage entlehn unDd nacdhge)dhrieben, 111:

berDem HC €1 AWUaT nicht eigentliche agtate zulhulden Kkommen lieR,
vielTad ‘Belege uu weiter HanD zılierte, ohne O1ie 1rektien unDOTTE jedesma an
Tuhren, wie YBarnecR 31emlich Itringent nacdhhgewielen hHat .

185 Dem y aR Den en ein unDd veranlakpte Den geitigen yührer unDd
Borkämprer 0es eu  en iı onsproteltantismus Bultav YiarnecR einem n

aljenden Begenftoß. Schon vorher hbatten ejer in jeiner 3zweibänDdigen Wionographie
uDer Die Dropaganda (1852) UnND Brundemann 111 jeinen Irtikeln Der proteltanti)dhen
RealenzyRlopädtie S Ddas katholilcdhe WiilNionswejen nadch jeiner rechtlich-Hilfori)dhen eife

Bal. DIe mal)ivlten „tellen In YRarneds Beleucdhtung 71 55 T a3u Sireiits
HÜührer S TE B1iıDI Mıss. 0646

O Les Miıssionnalres catholıiques 1es Mıssionnailres protestani({s, 1564 DDEr
DAS z3weibänDdige IDhietionnaire des Miıissions catholıques DD VYacroix: DjunfovsSI01, arıis
1863; val YBarneds Beleu  ung

1”’ apostolato ecattolıco 11 proselıt1ismo protestiante, Oss]a ” opera (1 IDIO
D UOLINO, Der (11l10vannı Perrone pre  ‚O eg]] Siun nel olleg10 Ro-
U, 15672 er befakt 10 1111 en fatholi  en, DEer I m11 Dden proteltantijdhen

il ionen Auf Dieles in Sireits Bıbl Miss. 14 ebuchte Ylert Din Ddurch BL07.
in »>)Hom hingewiejen WorDden.

Bal. arned I1 a171.
(Einige aftige Sifate zu)jammenge)iehlt Del arned 36 7., eb  _ SM )pez3ie ber

Den „RÜucdblid AUT Die Tatholildhe UunND proteltantilcdhe MWijionsthätigfeit in Wiadagastar”
1883

&DD arned . unDd AL 15851, 23171.
Beleucdhfiung 105 üUbrigens ubife in DEr Wuellenbehandlung tejelbe

Wiojaiimethode*.
1553 Der Bropaganda unDd DU, 10 17 uber Tatholilcdhe in
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bin Im Banzen untreundlt Dargeltellt, während ıD RBalkar in jeiner DEr
u z A S TTT TDa T n /

hrilflichen unDd Der römi)ch - Ratholilchen Niijion gere  er werden
(Einjeitig unD yarteii)ch IDUL auch ein Aurjaß 0es „Evangelildhen Jtionsmagazins“
uüber OTE romt!  en Utionen . Yarnec elblt [DUAL ıon mehrmals In jeiner „Alge-
meinen tiNonszeitichrift“ miit unD peer wider O1ie Omi)dhe JJtiNion ins ıyel0 En
GEZOGEN, 10 Im jahrgang (1878), „ZUxr Abwehr nach re unD inks“
Die „Katholi)dhen Wiijionen“ polemilier (wegen Jtadagaskar) UunD ihnen Jitangel
Selblterkenntnis unD objektiv wahrhattigem Urteilsmaß, Dhari)äiismus UND ab)olufe
Untäbhigkeit, Öie Selbitkritik auch MNMUrTL ver|tehen, ]a Herhärtung In Selbitverblendung
unDd Unbußtertigkeit vOorwWIrTTER. ber DAas ) Belhüß planzte Wiarnecr in
jeiner „proteltanti)dhen Beleucdhtung Der romt  en Anarijre auTt DIE evangelilde Heiden-
mijnon auT, OiEe im Untertitel als „Beitrag ZUL Charakteriltti ultramontaner
Beidhicdht)dhreibung“ bezeichnete (Gutferslioh br mıl Darın O1e aijacdhen reDden
laljen, weshalb Die ‚zıtate unD Anmerkungen unDd zumeilt „ultramontanen
Yuelen „erklärten Nii)ionsteinden“) entinımmt ; aber äht ıH niıcht eugnen,
DAaR In er tendenziö)en Auswahl DeSs Stomnmes (DIE in Der ertigen Sprache jeinem
Widerpart DIE Stange hält, ]a ın Der JJtaivität 0es £0ONnNes ihn noch üÜberirimnt. Schon
glei 0AS KRapitel Der „Oie Omi)cdhe Vrovokation“ 3e10 0ies pottet in DEer
gewohnten eıje Der proteltanti)hen KRulturkamptpampbhlete jener Heit über
O1e romt1  en Doamen (Empfängnis un Untehlbarkeit), ap UunD YWiarienkult,
eue Abläle unDd Heilige, 1  e Radaveridea unD politi)dhen Komanismus,
rrogan3 unDd Aberglauben Der ‘Dapitkirche, Jtı)dhehentrage unDd Yutherjubiläum,
er]t u aut jein ema unD Ddeljen Ausgangspunkt, DIiE „Vrovokationen“
Wiar)hall- jJan)jens unD Der „KRatholijdhen Jtilionen“ kommen. ‘Im I1 KRapitel
10 YWiar)hall, Im FLT. Jjan))en gejonDdert bergenommen unD ihnen alles Bole nacdh
ge)agt erl]terem )uperlativilti)cdhe Derherrlidhung 0es HWomanismus unD )uperlativi)dhe Da  .  A
BHerlählterung Des VDroteltantismus, A-priori-Ronitruktion, großartige Unkenntnis unD
tendenziö)e Spiegelfecdhterei, UÜbertreibung Der proteltantijchen 1n0 Unwahrbeit e31g
lich Der romt!  en JtiNonskolten, Ent|tellung Der evangeli]dhen tiNonsmethode n
wegwertfenDdes Urteil über Bibelverbreitung, maßloje Berherrlidhung Der romt!  en unDd
unDerDdiente Y Der evangeli]dhen i))ion In Den KRun  auen3 ; leßtierem
(Jan)jen) plagierte ‚zitate unD unjelbltändige Arbeit, un im BHolte)dhlagen unDd x
unredliche Daritelung 4. Has Kapitel nımmt „Oie Omi)dhe Hitierkunit“ au7S Rorn®.

ir DifitienD A 5l 49 17. hliekt amı QENUG, Dit gebe CIn ur alle Üal |DIEe Her  ge Der recht rinalı n Diejer Art, (Sitate mipbrauchen UunD DIE
evangelil|dhen Wiionare DeErDA  1igen, nı Jorfi3urjahren. ir en eine Abneigung

1eDe UNTeU  are Irbeit Im [IIgemeinen unD eine Tatholi]dhe Bolemit im .  an  M D
Bejondern; IDIr ge lteber IHiedlich-Friedlich‘ unjern Weg; Ireuen U1195 auch tel ehrt E  \DECS wirflich uftfen, DAS In ihrer eije DIE Tatholi)cdhe Wiillion LDUL, als DAaAP Wr hHre : Sa v . Oyehler ZUL Hau tellen ennn iNnNan \ 1Cd) bDer aus Dem NerDda:  igen Der evangeli]den
ıNOn ein Jörmlıcdhes DeIdhalt madct, HUN Dann WITrD U119 nicht WBalten jehlen 3zur
Bertheidiqung, unD IDETNIN IWr urdhaus DAZU gedrang werDden, auch U Unl ADN:
lich 1854, Ur Charatter1)1it Der Bolemit ©UDalrika. |aa A AA  K aaSchlukartifel 104 „Bel ar IWIr nicht DIOR LT DEr er  1  1
DnNDdern WIr en Den Reweis aTUr rbracht, DAR In en Der evangelil|cden ıon
nicht DIOR ein parfteil  eT, onNDdern ein gehälliger ND ger  e3u allder eUge UT Jlr /  f DE Wlehnen ihn alıo unD r)ucdhen unjere Geaqner 1m ın WDENN \1e e{mwWas W1IDer 1115 aben,
\1ch nicht mehr auT Diejen TendenziHrijt)teller berujen. “ |

pezie 1CD DIie Iritfi)ierf, +*aver habe NUuL mit reu3 UnND revier
mi))ioniert ND DIE Dmilche Wln jei DD gnijifanter BHelege IUr DIE heiligenDde Ia
DEr rom 1!  en 1rı

b CyItem DEeSs VBerjdhweigens unD wyarbens, Aitatenmipbrau UunD itatentällhung
Beilpielen q  N, einjeitige Benußung protfeltantiIcher, audc) urer DDer mi))tonS-

jeindlicher SchHriftlteller unDd Cin)dmuggelung DD Aatholifen DDer Kryptokatholifen als
profe)tantijcdhe Zeugen.
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Das Kapitel zeigt In einer Alrt DOT Traveltie ei)pie Der apololilcdhen Utı)Non,
IWDas ür e1in errbi bei einem )oldhen BHerjahren (1 Der gelhicdhtlichen a  el

a elb{t bei einer 0 hochltehenden NWiijionsperiode mMie Der urchriltlichen wmuürbdel. Endlich
1rD Im VI Rapite „Oie Ömilche il}lionslegende“ Der Katholil)cdhen BGeldhichtsliteratur
per)ilNliert2, In Der HÄltte 0eSs YBRerkes härft zunäch!t DAas VII. Rapitel 0asE3 „Du nicht HEeUgNIS geben wWiDder Deinen Jtächiten“ eın unD )ucht eine UÜbertreD B ia “ @ {UuNng Durch Die römı)hen An)huldigungen Öie proteltanti) He’ Wii))ion nacdhzuweilen
Das YVYILL greitt als pezielle AngrinNspunkte Oie (£he Der tijionare, Oie yroteltanti)dhe (Bez
)paltenbeit, D1Ie proteltantii)dhe Jntoleran3 unD Die Unterhaltungskolten, DAs Dierömi)che
(Eindrängung nD Wrojelytenmacderei, 0AS Ine ‚yehler Der römi)dhen Jti)Nons
praxis und Die Akkommodationsitreitigkeiten, 0Aas M] DiE erquieung Der römi)cdhen
Mii)lion miıt DEr Dolitik )eraus Das AA\ Den Untergang vieler cömi  er
Diti)lionen einem Berdammungsurtet uber lie aus. 1Das taDdelt 01e romi)che
Niiionsitatiltik. nD \ Lieklich D1q ım RA „ein Schlukwort ZUM errieDden“, 0As
ım \OHreienden onica ZUM (Banzen als „Brundparagraphen einer lrt (Benter
Konvention“ Sachlicdhkeit er]önlıcdhkeit, Ablehnung DON Skandalargumenten unDd
ausge)procdhenen Niillionsgegnern, Studıum Der gegnert  en $)uellen un reoliches
itieren, i iedlich-[riedliches zu)jammenleben unD “tebeneinandermirken verlangt. Iroß
Der ın Diejem Buch aut arnecs eigenem Hugeltändnis mal)enhaftt enihaltenen Her
ausforderungen zUr Rritik wWurDde nach ıh „ultramontaner]eits totge)|dhwiegen“ «
unD Ut bis eufte im (BrunDde leider noch nicht widerlegt, ob)chon noch gegenwärtigD als Haupftfundgrube ler antiıkatholi)hen YWiillionsangrife 1en Dagegen erTuhr Oie
18858 DO  z gleichen erTajjer unier Den ıylug)hriftien 0es (Evangelil)dhen BunDdes in Drei

] ummern verömMentlichte unDd in (Eremplaren gedru  ( TO  üre „Der gen:  z
wüärtige HWomanismus Im 1 jeiner HeEIWeNMI)]iON“ eine bijlige Abjuhr Im „Bottlieb
Brief“ (Germania Yir. 203 - Dem YarnecR DOTWILTE, umgehe DIe hauptjächlichlten
Dunkte unDd erprobe einigen Kleinigkeiten die auge jeines Spottes; ihm bat Der
proteltanti)he Jtilionskämpe einen Aur)aß ber „ultramontane ‚yechterkünlte“ enNiz
gegengeltelt, Der c bIisS ZUr Anklage einer )yltematilden rtötung DeSs Wahrheits-
jinnes ver|teigt

Au nacdhher Kreuzte Der )Itreitbare PDionier unDd Altmeilter DEes proteltanti)dhen
Witi)ionswejens in Deut)hland nocdh Örters Die literarı)che Klinge mit Den „Komt  en“,
0 1890 in einem oenen Briel Den Reidhskommi))ar YWiajor DON Wibmann als
(Erwiderung auT eine Urteile über ÖIie Uiilionen beider hriltlichen KRontfe)lionen (DuUr
AUbwehr unDd Berltändigung), Dann DOLX llem in jeinem Yrgan “ Auch 1))1011S-
in)pektor zahn \tellte In einem Bortirag Der Jtı)|ionskontferen3 unND nacdh
herigen rtikel Der AL} Den evangeli)dhen un Den röm1)d-Ratholildhen 1))|1onNSs-

1 UnbedeutenDder (&r{ 0lg, niedrige o3iale ellung, Zerrüttung 1nD Demoralilterung
in Den inneren GemeindezultänDden, eringe Grienntnis ilüchtiger Unterricht, unvorbereitete
Fauten, QOlechte ehiljen, unlautere Diive, Cheincdrilientum, Neilcdhliche reiheit, Her:

H# MO rijjenheit unDd Barteilungen, Sireit eIbit unier Den polteln, Aufloilung qöiflicher unD
menjdlicher Urdnung,

Whrajenhatter eioren- und jelb)tberäuchernDder Bulletintil, Hana unDer.:
erzählungen unDd WiäriyrerlegenDden, Wbertreibung Der völlige Frdicdhtung.

Shre Untruchtbarfeit, Brojelytenkauft, 3tvilijatori)cdh=)1iiliche Wertloligkeit, Schultätig-
teit, Dwie einzelnen i ionaren.

A W 1889, 496
Dıie Omi|che wyeindJhHali IDIDer DIE evangelilcdhe 1r  . IL DAaS romt  € rilten:

Lum, 111 DIE Omi)che Gelchicht) . reibung.
6  6 A 1889, 533 11.
UL 1890, 401 einen OGermaniaartitel DDN tevens ber DIie DIS:

mij)}ion; 1892, 320 {1. 3wei Vroben römijcher Wolemit Der Uganda; eb  s 595 1
EnDdurteil uüber DIeE tatholilche eit|chri{ft „oii 111 e ZUL Charatkterilierung DEr römilden
Bolemit ]
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etrieb natürlt zuunguniten DE ebiern einanDder gegenuber . Sehr charrte Austäle
bejonDders Oie Laurprarxis unD Berqgquickung mit Dolitik enthält nicht minDder
DeTr YIrtikel Des eitdem elatıv mäßig unDd objeRtiv gewordenen VDroT. D ber
„Oie WtiNionsmethode Der roöm1i)dh-katholildhen 1r  e Jiach unD nach aber, Hand A l DE — E r aa E Bın Hand miıit Der Abnahme Der Kulturkampfi|timmung, lier au OIe proteltanti)cdhe i d  S a
i))ltonspolemik In ruhigere unD Janttere BHeleile ein, DIS im Jubiläumsjahr 1913 DIie
koloniale i)Nions)penDde unD DeTr oltarrikani)dhe Nti)Nionsichulitreit Oie i ionsdirek  s  2
Doren rente unD reiber PrNeut In OIe Schranken riel UnD 3wei gehars
ni)cdhten Horträgen bDer „evangelijdhe UNnND Ratholi) He Wtilion In Den eu  en Rolo=:
1en“ in einer Berliner VBerjammlnna 0es Evangelildhen ’BunDdes DO Jtai 1913
autpetif)chte 3,

diejen nwurrtfen batten Oie KRatholiken weDer ejen)iv noch ONen)iD ben  s
bürtiges entaegenz3ultellen (Die ‚ıyachapologeten Hüllten ıc In volliges Schweigen).
Üıe kathboli)dhe Wii))ionsapologetik be)dhränkte \1ch In Der Abwehr auT einige
urz3e Iientgegnungen DON cker unD Schwager in Der A, mebhrere im traDi:
tionellen VDolter]til gehaltene Auslahungen Der „KRatholijdhen Wiılionen“, ein win31ges
ro)dhuürcdhen DDODN HuU0oNDer AUL Yerteidigung Der ‘Daraqguaymi)]ion 0ASs k
dreibandige Ylterk von Drotenhauer (aus Der Bermania) unDd eine e1mwmas ma))ıv ge  E  s
rallene To W Riltian er UL Berteidigung Der Kapuziner au Den Barolinen

001e YHerleumdung Des Rolonialbeamten TV ‘Im Angrift glätteten 1 au
hier D1e ogen immer mehr, eitdem namentlich 1E mi))ionswiljen)dhattliche ewegung a O A a L a e S znein objektives Urteil, einen gelaNenen Son UunND eine mebr AuT politiven Aurbau
gerichtete Tendenz auch Im VBerhältnis AUM konte)lionellen Beqgner Inaugurierte5. YNDıes
hbat auch auft Öie proteltanti)he MtiNonsliteratur in)oTern wobhltätig zurückgewirkt, als m T T D Tn
\ie in Sprache unD Jnbalt 1115 gegenuüber Durchweg niel mılder unDd Jantter, rubhiger
unD\ Qewor it6.

zum muljen IDIr noch Ö1IeE Ratholi)dhe Wiıl)ionsliteratur ıIm allges
meinen eroörtiern D3wW \oweit möglich In Schuß nehmen, \hon m e1l ıe Die auptz3iel:
\heibe eines großen ODer Qar DG größten Se1ıls DEr proteltanti)dhen BHe)dhuldigungen
bildet, IDIE MDIr on ei)pie arnecks ejeben en 1eje Orwurte 1
unjere Wtiionsliteratur HMnd e1ils DOoNiLID, ıin gehenD, DaR 1E namentlıch gegenuber
Der evangeli)dhen JNilon ungere UunND unwahrbhafttic jei, e1ıls negativ, DaR \te ihren

zunäch!t 1C0 D1eurgaben nicht gewa  en 0Der Uüberhaupit nicht vorhanden jet
katholilche Millionsgeldhicdfte DD “liarnec unDd vorher )\hon (1879) DDN eIr1
angeklagt, DAaR \1e D1Ee evangelt JJtılnon ignoriere ODer verleumDde, 0ie katholi)dhe
Dagegen ın unerfiräglidhem Selbitlob jeiere, 1a DAaR 1eJje C injeitigkeit im römijden

G 1901, Yr ge)irei{t Im Hamburager Yorirag DDN Harnad „uUber
DIe OrunDdjAake DEr evangelil|dh-profeltanti]qhen Wiion“ 1900

MM 1884, 145 derquidung m11 Der Boliiif, überirtebener Xirdhengedante,
HeiligenDdien|t, OberNächlichteift, Verheimlidhungsıyltem, Crjolge

An nabhez3u 100 000 rxemplaren als TO|jH UTE verbreifer, xenje über Den „DBer:
tragsbruch Der Benediktiner In Deutjcdh=-Ultajrita", unD retber bDer DAS „Bordringen
Der Utilion ı1 YWeltarriıtfa”” v

Dieler malorem Del olorjam (1912) jener WBonape m DEr Offentlich
Teit val 912, 345) hHaralkterijti] Jur DIeE lanDdläufige Beurtfeilung Der CDANAE:
iüldhen ON U1 Der LBalus „  reu3 unD COHhwer 18505, 268 „UnDd DAaZU zum Heiden
tum) Domm eBti noch eine DDNMN (uropa einge|dleppfe Wucherpflanze, Der rralaube,
Der 10 uberall Te)LIeBT, DIE {atholilche eligion nodc einen jelten UB yajjlen Tann,
eil ıb Wiijionaren UuND YWiitieln ebhlt.“ eiter DIie nichfdeufichen bejonDders
Iranz3ölijcdhen Brolchuren 1D Yirtitel.

Y Nal einen ANuNaß ber D(S irieDdliche YiebeneinanDdermwmirifen DEeIDEer Konfellionen
in Den Dlonien, 1913,

Bal. owohl DIE Buchliteratur als au DIE Wiijjionszeitlchriften (bejonDders A,
(LE unD IRM lI

|
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Syltem iege unDd miıt Der päpltlichen Untehlbarkeit zu)jammenhänge. ‘”BRereits VItaurcus
alm hat gezeigt, WIeE OIEe übertriebene Herherrlidhung Der eigenen UNiiNionsarbeit m11
Diejem ogma nicht DAas minDdelte T1n hat unD 0gar Den Weijungen 69 JC

Oie Katholildhe Belhicdht)dhreibung uber 0AS „nıh)] q |g] dA1ıcere*‘ unDd DAS „N1hı]
er] 1O  — dıeere*‘ Oirckt wider)pricht; mWiIe er auch DIie kKatbolilde UJtiNionsgeldhichte
omen au} Ö1e DON JJii)Nonaren O0Der Bejellldhatten 0Der elbit ehörden gema  en
yehler hinweijen kannn UunDd DAaTT, ]a muß, aber in ihrer populären ısorm (1115 jehr
bere  igten unND verltändlicdhen otiven prakti)dher atur, iınren 3WwWeR Der ‘Be
ehbrung unD rbauunag erreichen, nach Den Kat)cdhlägen ran3 * ADers VOL)IOIIG
in Der Auswahl UND zuruchaltend In Der Autdeckung Der Blöpen jein mul)je ; MWMIe
auch Ofe proteltanti)dhen Witilionsberichte WarneeR nicht ausge)dloljen) bierin ıunDesz
wuht + QaDers Jntruktionen ejolgen unD namentlich Irüher in denjelben ıyehler Der
Übertreibung auTt KRolten Der r  el gerallen jeien ; WD12 reilich 1E mi))}ionsgel|dhicht-
liche Wilenidha insbejonDdere IHrer Hernacdhlä)lligung DUrcCh DiE ‚rachtheoloagie
1el wenig epjleagt unDd eIine AUT Der HSöhe itehenDe, allen Antorderungen enf:
\prechende WtilNonsgeldhichte noCh nicht einmal Da jei, ondern UL Das eine 0Der
anDdere allerdings zuweilen vecht Drauchbare ragmen a3u

Auch Oie katholilde Wii))ionskunde O0Der JtiNonsitatiltik muß DOL arnecQs
R  e  u Örmlich Spiekruten lauTten: alles jei Darın Dhrale unD tenden3, ruckweile
unDd zer|tuckelt, DEeELTWOLLEN unD Irugeri)ch, Herlchleierung UunD Halbdunkel, 1  S
unND tendenziö)es JNiacdhwerk, 1in m1ılDdDes (Bemwirr wider)pruchsvoler ‚zahlen, auch De=:
zuglich Der (Ergebnilje unD inanz3en, (kigen)dhatten, DIiEe Der katholilde Jti)lionsatlas
(vOon Ylierner J2 J eile, Der einer UtiionsrundIdhau eine bierarcht Yser:
eilung Der TDe 1efe unD 1m bealeitenden tert IrOB enußung Der Dropagandas
archive erbärmlich jei2 roje unDd nach ıbm alm en 1erauft mit Kecht
erwidert, DAaAR \hon in rüuheren Jahrhunderten Herltändnis TUr wohlgeordnete1
\tati]tik en WArL, al} arnecRs ıIn Baulch unND ogen gerälltes “YierDdikt nıcht
berechtigt U, 10 Diel auch pez3iell OIieE ‚„„M1ssiones Catholicae** Der Dropaganda
wun)dhen Uubriq aljen ; un welch gewaltigen yort)hritt OIiE NMeueLe katholilde 1))L0NS-=
)tati]iik Durch Krojes Abhandlung (1907) gemacht bat, ähnlich WIe DIie 1))1011S
geographie DUrCh Gtreits as (1906), mu elbit YarnecR noch Kur3 DOT jeinem
0De anerkennen3. Aul 012 Hohe unD KRontrollierbarkeit Der R  1) 1))1oNS-
einnahmen unD iı nNonsausgaben, D3w OIiE Kontroverje HUONDer-  wager wmolen
IDr hier nicht eingeben. abr 1UN0 bis gewiljem TaD beiıdhämend il aller:
1nas, DAaR ange eit wüährte, bis eine eigentliche Rafholi)che Wii)lionslehre
0Der Jtionstheorie (Im wilNen)dhattlich Iy)tematı)den inne) enf)tanD; ber Oie Ke
aupfung WWarnecs, habe wWeDer (1119 alterer noch (1 NeUuUeCciLEL ‚Heit elbit NUuL

einzelne BHBaulfeine O0Der mi))}ionstheoretilcdhe AUn)äße egeben, habe binlichtli Der
Bergangenheit DUTCH Den HinNwWeIS auT 0ie JtiNionstheoretiker Der ufe
perioDe iIm unD e entkräfttet, unD TUr DIiEe Begenwart belißen IDIT
auch auT Diejem (Bebiet Au pßer einer WiiNionslehre, abgejehen DON Den UropaganDda-
unD Synodalerlallen, weniagltens mand) mwWe literarı)lde DOTrarbeiten in Heit
Iqrijten unDd Witonoagraphtien (%  UÜcher), abgejehen DAvON, DAaR owohl in Der 1  1
begrundung als auch betrems Der Yragane, ele unD Y)iittel in Der JJtiNion
alles tel larer, einfacher unDd jelbitverltändlicher, DAarıum Lanalt nıcht asjelbe BHedürt:
N1S lHterarı)h-wiljen)dhattlicdhen Unterljucdhungen gegeben U7 ID1IE proteltantı)derjeits.
Dıie alteren Jtı)ionstheoretiker Des Jahrhunderts wollen WIr Dier Uübergehen,
owohl DIie R  ı)den, Oie jelten Der proteltanti)dhen iın gedenken,
19 ihrem erJagen en Den Vroteltantismus \d)mieDden, als auch OiEe
protelfanti)hHen, O1e D1e eurniIus in Holand UnD Wielß In Deut)dhland ÖieE „papıltı)h e“

D 134 17
Beleucdhtung 11 489 Ur [a1hı i ions)tatijtik AL 2 J 4 () Kömilcdh-Latholijcdhe

i ionstatijtik Stireits as UE D 953 T
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Wti)lion AWUarL bekämpften, ber auch In (‘Dropaganda) mancdhem als be  ämenDdes unDd
beneidenswertes S0 rDild ZUL Jiahahmung hinltellen.

“Vltas endlich O1e Ste  ungnahme Der ka  1) WtiNionsliteratur ZUMM ofe  s  s
Itantı)dhen JiiNionswejen angebht, muß zugeltanden werden, DAa 1C- oft weit über 0as
Jar erlaubter UunD ) Dolemik hinausgegangen Ut; DaR aber auch manche Da rn 2 D E SEn D A n BJiepräjentanten, bejonDders 1E TeUeReTE mi)}ionswiljen)dartliche Richtung unDd unier
iıhrem Eintup D1e Unglten literarı)dhen (Erzeuagniljje Uberhaupt, 1E Bahnen ar)halls |  a z  '“ N  /  }  IS_a  © a
bewukRt verlaljen en unDd oine Konte)lionell im allgemeinen UTCQMAUS vornehme
HYaltung einnehmen 1, DaR auUT Der anDdern eife niıcht jelten OIie proteltanti)dhen NWiı)ionen
eIbit Tun u gaben VDrinzipiell Dürren WIr allerdinas ıon aus D0g=
maft  en (Brunden 0AS proteltanti) He JtiNonswerk nicht als ıO ledhthın berechtigt 0Der .
QUart glei  erechtigt miit Dem ilhe n)eben, er auch nicht 0ASs Kecht DreiS-
geben, uUsSwu  e Der X  e DON jener eite energi)dh Zuruckzuweijen, 1a elbit
OLD 1E Vorzüge Der unD Oie tängel Der proteltantiı) hen Niı)lionen
betonen; aber D1eS hindert nicht, Oar IDIr auTt ein prakti erträgliches Berhältnis ” n s I
hinzielen unD auCh 0Aas ute (111 Der gegnert  en JJtiion, 0Qgar DAas Bemein)jame
unD Solidari)cdhe miit ihr anerkennen. Be)onders möchten auch IDITr mit arnec unD
noch eindrinalıcher als unjerer Yti)ionsliteratur, peziell iIm Verhältnis ZUEL
geli  en JJti)ion Kritilchen Sinn Im Hurücgehen auT zuverlä)lige iuelen, UÖbjektivität
in e310 aul DIie Lat]acdhen unD Sachlichkeit ım Lone, namentlich gegenüber Der )uD-
eRtiven Belinnung emptTehlen unDd ein)dhärten Umgekehrt Daft Oie proteltanti)dhe

E  A A AA TTNtijionsliteratur ihrerjeits nicht NUuUrLz AUMM minDdelten analogen theoreti]hen ranken
eis reltgebalten, onDdern t1elTach 1 Überarijme erlaubt, 012e Aniımolität
unD Jntoleran3 iIm Herhalten Öie Kat  ı])he JJtilion ıH mit eichlich Den
heltiglten YWiertretern derjelben meljen kKönnen UunD mebr als einmal noch eit aruber W —
hinausgehen?2,
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Deutiche Miijiionen n A A
ie KRettungsaktionen yür DIie verldhiedenen eu  en tilionen en bisher yaltÜ nirgendwo nennenswerien r{olgen gerührt aupßer in Deut)h:DUudw eltarrika, BUE — DE E A PE VE WT . 0 va rr Vl  z , va

Oie $)blaten Der Unbeleckten ungtrau owohl IDIE 0ie iblaten Des ran3
DD ales Yieriretern Der )Jüdatyrikanildhen KRegierung unD Dem bekannten (Beneral
MmMUufIs TeUE zyreunDde unD “Inmalte rur Die n3wildhen erjolate (Grlaubnis ZUL un s un N A V  D a © E
hinderten ‚yort)jeBung 0es Wiiionswerkes mit deutf|hen rärfen yjanden®, unDd In
ina, Dem (Eingreijen amerikanı)der Kirdhentüriten unDd au] ihre Herwendung Der
Walhingtoner Kegierung 0AS YWerbleiben Der deut)hen (Blaubensboten ın )(0TO= unD

Süd-Schantung und ‚yokien neben Dem mutigen (Eingreiten 0es leider U eine Deut)cdh
Ylsie A, (L unD IRM \Hon mehrTacd ruhmten.
m er  weigen" Der andersagläubigen ıjj ion gehen DIE proteltanti)chen CL 1011S-

zeit]chrijten, ja elbit ein arned, Örundemann, Kichter, Stirüumpfel nımer nocdh Diel weiter
als Dei)pielsweile unjere A0 Der ein Schwager, DD meiner )Benigfeit nicht reDden.
VBal AUMM (Danzen BSRTT. Hıie römi)cdh-Fatholilche WitiNions-Uiteratur in ihrtem Berhältnis
ZUT evangelil|cdhen Wtilon (QWE 3 1878 469 l 501 f)1 ÖDalm, Brote  He nflagen W S l

DIie tatholilcdhe tilNonsliteratur ( SW 1913 111 134 11.); m  in, lSie 1T ein -iriedliches iebeneinandermwirken Der UunD yrotfeltantilchen Uiijionen möglicdh?
ebDd 156 T.)

2gl 1920, 40 : Wionatsblatter DEr \blaten Der He S  —&  S  .r


